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Objekt: Augustus
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Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18213440

Beschreibung
Das Rückseitenmotiv ist der Capricornus, der wie Sueton (Divus Augustus 5) zu berichten
weiß, als Nativitätszeichen des Augustus gilt und auch auf seinen Münzen abgebildet wurde
(Sueton, Divus Augustus 94).
Vorderseite: Kopf des Augustus nach r.
Rückseite: Capricorn mit Füllhorn und zurückgewandtem Kopf in einem Lorbeerkranz nach
r.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 11.92 g; Durchmesser: 28 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 25-20 v. Chr.
wer
wo Ephesos

Beauftragt wann
wer Augustus (-63-14)
wo

Besessen wann
wer Adolf von Rauch (1805-1877)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/154211


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Augustus (-63-14)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Cistophor
• Fabeltier
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber
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